
Aus Naila

Am 11.08.1998 haben 18 Damen 
der Siedlergemeinschaft 
Froschgrün einen Stammtisch 
gegründet. Unter der Federfüh-
rung von Gerlinde Baderschnei-
der treffen sich seitdem die 
Siedlerfrauen einmal im Monat, 
um gesellige Abende zu verbrin-
gen. Zum Jubiläumsfest im Sied-
lerheim konnte Baderschneider 
zahlreiche Gäste begrüßen. 
Unter ihnen auch der 1. Bürger-
meister Frank Stumpf, Pfarrer 
Hesse, Herbert Röder und Wal-
traud Herdegen (vom Verband 
Wohneigentum), 1. Vorsitzen-
der Klaus Saalfrank, Ehrenvor-
sitzender Alfred Schuberth 
sowie die „Osterhasenpaten“ 
Bruno und Rotraud Hofmann.
Gerlinde Baderschneider blickte 
auf die letzten 25 Jahre zurück. 
So hatten die Damen im Alter 
zwischen 71 und 92 Jahren 
bereits im Jahr 2002 die Idee, 
den Froschgrüner Ortskern zu 
verschönern. Dazu wurde ein 
überdimensionaler Osterhase 
gebaut, der am Hasenplatz auf-
gestellt wurde. Da dies gut 
ankam entwickelte man den 
Plan, am Platz in der Nähe des 
Wasserhauses einen Brunnen zu 
errichten. Dieser wurde dann 
auch, nach Absprache mit der 
Stadtverwaltung, von den Män-
nern des Vereins gebaut und 
steht seit mittlerweile 16 Jahren 
am Brunnenplatz. Die fleißigen 
Damen schmücken ihn jedes 

Jahr zur Osterzeit mit einer 
gebundenen Osterkrone. Auch 
in der Weihnachtszeit ist die 
Gruppe sehr aktiv. So fanden 
rund ums Siedlerheim schon 
Basare und Ausstellungen statt. 
Dazu lockt seit 2016 das kulina-
rische Winterfest viele Besucher 
an. Beim Wiesenfest sorgen die 
Frauen mit ihrer geschmückten 
Kutsche immer für ein Highlight 
im Festzug und nicht nur die 
Kinder freuen sich über die ver-
packten Frösche zum Verna-
schen. Natürlich kommt auch 
die Geselligkeit nicht zu kurz. So 
haben die Siedlerfrauen in den 
25 Jahren, in denen sie mittler-
weile ihre einzigartige Gemein-
schaft pflegen, viele schöne 
Stunden bei Vorträgen, Bastel-
abenden oder Ausflügen ver-
bracht. Zum offiziellen Jubilä-

um kam auch 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf. Er freute sich 
über das Engagement der Sied-
lerfrauen und lobte den Zusam-
menhalt „Hand in Hand“ der 
Gruppe. Auch dankte er für die 
Spenden aus dem Erlös der Win-
terbasare, die immer sinnvollen 
Einrichtungen, wie dem Jugend-
treff oder der Bürgerstiftung zur
Verfügung gestellt werden. Als 
Geschenk hatte der 1. Bürger-
meister einen Spritgutschein 
für den Traktor mitgebracht. 
Auch Siedlervorsitzender Klaus 
Saalfrank gratulierte den 
Damen um Gerlinde Bader-
schneider und brachte zum Aus-
druck, welch unverzichtbarer 
Bestandteil des  gesamten Orts-
teils Froschgrün die Siedler-
frauen inzwischen geworden 
sind.

25 Jahre Siedlerfrauen Froschgrün:

„Nur gemeinsam sind sie stark“
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